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Wustermark.   Helle Freude werden die aus der Gemeinde Wustermark ins Feld gezogenen 
Krieger haben, wenn sie die Weihnachtspakete öffnen, die jedem einzelnen von ihnen der 
Missions-Nähverein gepackt und abgeschickt hat. Zur Füllung der Pakete hat die Frauenhülfe 
tüchtig mitgeholfen. Strümpfe, Taschentuch, Honigkuchen, Zigarren, Feldpostkarten, Bleistift, 
Schokolade, Weihnachtspredigt, Spruchkarte, Licht und Tannenzweig werden nicht verfehlen, 
etwas von heimatlicher Weihnachtsfreude in den Herzen zu wecken. 46 solcher Pakete sind 
verschickt worden. Wieviel Liebe, wieviel Gebetswünsche sind damit hineingepackt worden. 
- Auch sonst war die Vereinstätigkeit für die Krieger in unserer Gemeinde wieder rege. Der 
Kriegerverein "Deutsche Treue" schickte am 27. November wieder 20 Paar Strümpfe, neun 
Paar Pulswärmer, ein Verbandstrumpf an die Sammelstelle des Roten Kreuzes in Nauen. Und 
an die Sammelstelle der Frauenhülfe in Berlin schickte derselbe Verein zwölf Paar Strümpfe, 
acht Paar Pulswärmer, zwei Paar Kniewärmer und drei Verbandstrümpfe. Außerdem überwies 
dahin die Frauenhülfe aus ihrer Kasse 100 M. Wir wollen nicht müde werden, soviel an uns 
ist, die Schrecken des Krieges durch Liebe zu lindern.


